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diese nfragen für sıch geltfen: dann SInd FaCh auch Rückfragen den erf.
rlaubt Ist CS 75 tatsäc  16 5! dal3 dıe Anwesenheıt des eılıgen Gelstes 1mM Dıa-
loggeschehen lediglich ZUT Akzeptanz des sündıgen Menschen führt 424{f.)? Erweist
sıch dıe dıalogischen Beziıehung (Gjott nıcht gerade als eın wesentlıch transforma-
t1ves Geschehen (vgl Röm 6,29) raglıc bleıibt auch, ob 11an „„dıe des
ıstlıchen Abendlandes  c“ und „ dIe Kırche‘‘ welche eigentliıch? „„als äußere Splie-
gelung eines generatıonsübergreıfenden, inneren Dıalogs mıt dem eılıgen Gelst‘“
dechıiffrieren ann angesıchts der Unterdrückung und Verfolgung VON „Freıikırch-
lern  © In rüheren Jahrhunderten, dıe gerade ıhrer Kommuniıkatıon mıt dem e1ılı-
SCH (je1lst wiıllen dus den etablierten Kırche ausgeschlossen, und v AdUus dem
„cChrıstlıchen Abendlan: vertrieben wurden. ufs gesehen gılt jedoch: DıiIie
vorlıegende Untersuchung SCN116 nıcht 1Ur in weıthın zuverläss1ıger und überzeu-
gender Weise eıne wichtige Forschungslücke, S1e regt auch 7U eıterbedenken
einer ematı d} dıe für freikırchlıches Selbstverständnıs VON fundamentaler Be-
deutung ist. Sıe gehö In eshalb In dıe and mındestens der freikiırchlıchen Fach-
theologen.

1Sstop. Raedel

Hinrich Schmidt, „‚Taufe erleben®‘. Oncken Verlag, Kassel 2003

Obwohl ich schon manche aulie vollzogen habe. kam MIr der L1ICUC Taufkurs VON

Hınrıch chmıiıdt sehr gelegen. Ich 111USS 65 en gestehen: So systematısch und
gründlıch habe ich meıne bısherigen äuflınge nıe auf dıe auTtfe vorbereıtet. Es
ehlten mMI1r SCAI1IC vergleichbare Unterlagen.

Der Kurs ist klar 1D11SC ausgerichtet. Der logische au erleichtert CS dem
Teilnehmer; dıe /usammenhänge und Schwerpunkte erfassen. Dıe aulie wırd
prägnant dargestellt. Sıe wırd weder über- noch unterbewertet. 1Dem Teiılnehmer
wırd klar emacht: Es geht be1 der auTie nıcht eıinen Glaubensersatz, sondern

eiınen Akt des aubens Voraussetzung ist dıe persönlıche Entscheidung für
Jesus Chrıistus und das NECUC en Aaus ıhm apıte

aulTie ist zudem keıine fromme Modeerscheimung. Sıe ist 1D11SC egründe und
hat eıne bewegte Geschichte (Kapıtel Z3) Dieser geschichtliche Kontext scheımint
mMır In uUuNnNnseTeTr geschıichtslosen eıt sehr wichtig se1IN, ze1igt ST doch den ezug
HNSeETEN christliıchen Wurzeln und eın Stück lebendiger Kontinuntät in der (Gemeıninde
Jesu auf.

auTie ist außerdem Eınladung und rmutigung ZUT verbindlıchen Zugehörigkeıt
und Miıtarbeit In der (GGememinde. Was CS bedeutet. ZUT (Gemeninde gehören und In
der (Jemeılnde eben, das wiırd In Kapıtel sehr eutlic und pr  1SC. argelegt.
Damiıt wiıird der Vorstellung entgegengewirkt, mıt der auTtfe habe INan das Ziel als
Christ erreıicht.
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Als sehr hılfreich empfinde ich auch dıe eantwortung häufig gestellter Fragen 1im
usamme:  ang mıt der auTlfe (Kampıtel 4 Hıer wiıird nochmals der bıblısche Charak-
ter der aulie betont. usgewogen und ohne Polemik wırd auf andere Taufverständ-
nıSSe hıngewlesen. uch Tauf-Missverständnıisse werden angesprochen und ehut-
Sa ausgeraumt.

Das Kapıtel wıdmet sıch dem Taufgottesdienst. Wır en ( nıcht Punkt für
Punkt umgesetzt. och dıe vielen hılfreichen nregungen inspırıerten uns sehr ZUT

Gestaltung unNnseIer FeIler.
bschlıeßend kann ich 11UT dankbar diesen wertvollen Kurs ZUT Vorbereıitung

und Gestaltung der auiTife welılter empfehlen! ucC. ZU Selbststudıum!) Hr hat sıch
INn der Praxıs bestens bewährt! SO wırd dıe auTlie einem wırklıchen Erlebniıs!

turzenegger

Sung-Duk Lee, Der eutfsche Pietismus und John eslev KG  Z 8) (nHeßen
2003, AD le1der ohne Regıster.
Die Dissertation des koreanıschen methodistischen Theologen Sung-Duk Lee ist
eıne höchst anregende und herausfordernde Studıie Sıe stellt Thesen ber dıe Bezle-
hung zwıschen dem theologischen Selbstverständnis des lutherischen Pıetismus und
John Wesley auf, dıe der weılteren Dıskussion edurien.

In zehn apıteln entwickelt der Autor edanken ZUT Beziıehung des Pietismus
nach England, ze1gt den Eınfluss hallıscher Lateratur autf John esiey, stellt neben
dıe bekannte edeutung der ( momon Bengels für den Methodismus Franckes
Manuduct1o für John Wesley und würdıgt die Wırkungen VOon Franckes W alnsen-
hausberic ADIe Fulßstapfen des och ebenden und waltenden hebreichen (Gjottes“
In Verbindung mıt dem Zusammentreffen des Pıetismus mıt esley in Georgla Eın
welteres Kapıtel ist den Von Wesley übersetzten Liedern des deutschen Pıetismus
gew1ıdmet, ehe das Verhältnıs Von und 1Ns Blıckfeld kommt und
sogleıc. Wesleys Beziehungen den Herrnhutern einbezıeht. Schließlic wird
Wesleys „Bekehrung“ und dessen Bekehrungstheologıe abgehandelt, Was eiınen
Vergleıch der ordo salut1ı einbezıeht. bschlıeßend wırd John Wesleys Besuch in

und Herrnhut (einschl. Marıenborn) In ungewohnter Weılse bewertet. Vor dem
abschließen. formuherten rgebnıs steht der c Wesleys mıiıt Zinzendorf und
dem Herrnhutertum. Insgesamt werden dıe historischen und dıe theologıschen Be-
zıehungen und teilweıise Abhäng1igkeıten betrachtet.

Die Untersuchung des Einflusses M6 den lutherischem Pıetismus auf John
Wesley verfolgt das Zıel, den hallıschen Einfluss stärker 1INs Blıckfeld rücken und
dıie bisherige Betonung Zinzendorfs und der Brüdergemeine In rage tellen
ea geht Sung-Duk Lee VON der ndlıch für dıe Methodismusforschung aufgegrIif-
fenen Beobachtung AaU>S dass der Streıit. der ıinnerhalb des deutschen Pıetismus ZW1-
schen und Herrnhut. bzw zwıschen Francke und Zinzendorf VOINN ein1gem
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